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1.  Molekulare Diagnostik - Thema 

der BioValley-Treffpunkte  
 
Die BioValley-Treffpunkte im Innocel ste-
hen dieses Jahr unter dem Motto „Moleku-
lare Diagnostik – Möglichkeiten der mo-
dernen DNA- und Genomanalyse“. Die 
konventionelle Diagnostik weist mit Hilfe 
von markierten Antikörpern bestimmte 
Substanzen z.B. im Blut oder Urin nach. 
Einen Quantensprung in der Empfindlich-
keit und der Beschleunigung der Nach-
weiszeiten liegt aber in der molekularen 
Diagnostik. Hier werden nicht mehr mit 
Antikörpern Eiweißstoffe oder sonstige 
biochemische Substanzen nachgewiesen, 
sondern mit Hilfe von sog. DNA-Sonden 
die Erbsubstanz in Zellen, Krankheitserre-
gern oder Geweben detektiert. Der erste 
von fünf Abenden findet am 1. Februar 
2006 statt     

 
2.   EuropeTrainee in zweiter Runde 
 
 
Am 29. Januar startet die zweite Gruppe 
des EuropeTrainee Projektes in ein vier-
wöchiges Berufspraktikum in die Partner-
städte Chester und Sens. Insgesamt sind 
es 18 TeilnehmerInnen, 15 für Chester 
und 3 für Sens.  
In Chester beginnt der Aufenthalt mit ei-
nem einwöchigen Sprachkurs an der 
Schule „English in Chester“. Für Sens 
wurde bereits vor der Abreise ein Sprach-
kurs in Lörrach absolviert.  
Die erste Auslandswoche in Sens wird von 
Pamela Würfel (Hauswirtschaftsschule) 
betreut. Manuela Thulliez (Innocel) beglei-
tet die Teilnehmer eine Woche nach Ches-
ter. Ulrich Tromm wird in der 4. Woche die 
Teilnehmer zurück nach Deutschland be-
gleiten.  
 

 
3. Neue Firma im Innocel – Uschi 

Bauer 
 
Zum 1. Januar 2006 ist Uschi Bauer 
Kommunikation mit allen Sinnen 
www.uschibauer.com im Innocel eingezo-
gen. In Werbung, Branding und Journa-
lismus bietet die Netzwerkagentur in Zu-
sammenarbeit mit kreativen Köpfen aus 
Konzept, Text, Design, Fotografie und 
Beratung Kommunikation, die aus dem 
Rahmen fällt: Unternehmensauftritt mit 
Name, Logo, Claim, Geschäftspapieren, 
Webauftritt, Broschüren, Flyer, Inserat, 
PR, Events… Leidenschaftlich engagiert! 

 
4. Neue Firma im Innocel – saynet 

pro 
 
Ebenfalls zum 1. Januar 2006 ist die Firma 
saynet pro im Innocel eingezogen Sie ist 
verbunden mit der Münchner saynet 
GmbH, einem IT-Dienstleister für an-
spruchsvolle Computerlösungen. saynet 
pro www.saynet.de mit Angelika Schnei-
denbach und ihrem Mann vertreiben die 
von der GmbH entwickelten Produkte und 
vermitteln die von saynet angebotenen 
Dienstleistungen von Systemhaus, Distri-
bution, Softwareentwicklung, Security und 
Internetproviding aus einer Hand.      
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5. Metzgerei Hug jetzt auch in 

Brombach  
 
Seit dem 19. Januar 2006 ist die Metzge-
rei Hug mit ihrer fünften Filiale nun auch in 
Brombach vertreten. Zusammen mit der 
Bäckerei Heitzmann hat Karl Friedrich Hug 
das ehemalige Ladenlokal des Penny-
marktes in der Lörracher Straße 3 über-
nommen. Nach umfangreichen Umbau-
maßnahmen ist ein moderner und großzü-
giger Laden entstanden. Für die Bromba-
cher geht damit der Wunsch in Erfüllung, 
wieder einen guten Nahversorger mit fri-
schen Fleisch- und Wurstwaren und einem 
großen Backwarenangebot an dieser zent-
ralen Stelle zu haben.  
Die Wirtschaftsförderung war bei der Ver-
marktung des Ladenlokals aktiv beteiligt 
und hat am Vorabend der Eröffnung an-
lässlich der offiziellen Einweihungsfeier die 
Glückwünsche überbracht. 
 

 
6. Betriebsbesuch im Musikhaus 

Geissler  
 
Zum Jahresbeginn 2006 gab es beim Mu-
sikhaus Geissler einen personellen Wech-
sel. Herr Marschner und Herr Seiberle 
haben das Geschäft übernommen, nach-
dem die langjährige Inhaberin, Frau Geiss-
ler nach 45 Jahren in ihren wohlverdienten 
Ruhestand geht. Die neuen Inhaber haben 
das Ladenlokal etwas umgestaltet, es ist 
jetzt heller und auch von außen besser 
einsehbar. Im UG haben sie eine Auswahl 
an Gitarren, die man vor dem Kauf gerne 
testen kann. Herr Marschner baut selbst 
Gitarren und repariert diese auch. Wie 
bisher wird das Musikhaus Geissler eine 
große Auswahl an Klassik-CDs führen, 
aber auch Folklore- und Kinder-CDs ha-
ben sie im Sortiment. 
 
      
 

7. Sitzung des Hauptausschusses 
auf der Palmrain-Brücke 

 
Am 12. Januar fand die Sitzung des 
Hauptausschusses auf der Palmrain-
Brücke statt. Es wurden grenzüberschrei-
tende Kooperationen vorgestellt und dis-
kutiert: Florence Prudent, TAB-
Projektleiterin, erläuterte die Projekte der 
„Trinationalen Agglomeration Basel“. 
Klaus Stein, Stadt Lörrach, stellte die Pro-
jektskizze „Eurodistrict Basel“ vor. Rolf 
Strittmatter, Wirtschaftsregion Süd-West, 
berichtete über die Arbeit der Initiative 
„metrobasel“. 
     

 
 
     

 


